
Sitzt mit übereinandergeschlagenen 

Augen an der Bar

dein Lächeln dreht sich zu mir

versprechen

will ich nichts

außer ich könnte

dich halten



Lass uns fallen

in Unentschlossenheit

vage tragen überlegen

steigen

über das Leben so tun

als wäre dieses Stampfen

kein Warten  



Trägst deine Haut wie Nebel

Lippen am Spiegel

dein Blick nimmt meine Hand

entdecken 

ich atme ein

ich atme aus

erhärten

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Einatmen ausatmen
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